
Bilder: Maria Richthammer, Wolfgang Engel (Museum Pfreimd) 
 

Herzlich Willkommen in Pfreimd! 

 

 

Als ausgebildete Gästeführerin im Oberpfälzer Wald und 
zertifizierte Kirchenentdeckerin begleite ich, Maria 
Richthammer, Sie gerne und zeige Ihnen die kulturellen 
Schätze meiner Heimatstadt und Sehenswertes in der 
Umgebung. 
 

Sie erreichen mich: 

Maria Richthammer, 92536 Pfreimd, 

09606/8891, aum-richthammer@t-online.de 

 

Gerne führe ich Sie 

… in der Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt 

Mit ihrer reichen Ausstattung beeindruckt die 
barocke Schlosskirche der Landgrafen von 
Leuchtenberg jeden Besucher. Die stuckierte 
Innenausstattung hoher Qualität schuf der 
Wessobrunner Baumeister Johann Schmuzer.  
Ein Kleinod der Oberpfalz erwartet Sie …  
Interessiert Sie auch die Stadt Pfreimd selbst? 
Ich kann gern eine Einführung im Schlosshof 
voranstellen. 

 
… in der Wallfahrtskirche St. Barbara  

Der Eixlberg mit der Wallfahrtskirche St. Barbara, der 
Loretto-Kapelle und der Emmausklause gehört mit zu den 
schönsten Orten in Pfreimd. Auch heute noch kommen 
Pilger aus Pfreimd und der Umgebung auf den Berg, um 
dort um Hilfe und Schutz zu beten. 
 

… in der Klosterkirche „St. Johannes Baptist“ 

Die Klosterkirche des ehemaligen 
Franziskanerklosters ist der älteste Sakralbau in 
Pfreimd. Sie wurde 1594 eingeweiht und nach der 
Säkularisation 1831 neu ausgestattet. Das 
Kirchenportal im Renaissancestil ist eine Seltenheit in 
der mittleren Oberpfalz.  

 
… im ehemaligen Franziskanerkloster  

Landgraf Georg Ludwig von Leuchtenberg gründete das 
Kloster 1601 als Reaktion auf dem Priestermangel nach 
den Wirren der Reformation. Im Jahre 1781 wurde es 
barockisiert und vergrößert. Kreuzgang, Klostergarten und 
Klosterbibliothek zeugen von der reichen Geschichte.  
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… durch die Altstadt von Pfreimd  

Schon im Jahr 1372 zur Stadt erhoben, wurde Pfreimd 
durch über 300 Jahre Herrschaft der Landgrafen von 
Leuchtenberg geprägt. Beim Rundgang erfahren Sie 
Wissenswertes über die Stadt, deren Geschichte und 
Gegenwart.  
Bürgerhaus und Schlosshof, Turmmaurerturm und 
Mühlrad sind einige Stationen auf dem Weg. 

 
… durch das Museum Pfreimd (ca. 60 Minuten) 

Ein Höhepunkt der Ausstellung ist die Abteilung des Frühen 

Mittelalters mit Funden aus den größten slawischen 

Gräberfeldern der Oberpfalz. Verschiedenste Grabbeigaben 

wie luxuriöse Glasperlen, Waffen oder eine rätselhafte 

spätawarische Gürtelgarnitur öffnen ein Blick auf die Kultur 

dieser Bevölkerungsgruppe.  

 
… im Freilandmuseum Oberpfalz  

Mit rund 50 wieder errichteten Gebäuden zeigt das 
Freilandmuseum Oberpfalz in Neusath einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten der Oberpfälzer in den 
letzten 300 Jahren. In allgemeinen Führungen, aber 
auch bei exklusiven Themenführungen zu 
Frauenalltag, Kindheit auf dem Land oder Märchen 
können Sie mit mir das Denken und Fühlen, die 
Sorgen und Nöte der Landbevölkerung kennenlernen.  

 
 
Die Führungen in Pfreimd sind für Senioren besonders gut geeignet. Die 

Pfarrkirche, Bürgerhaus und Museum sind barrierefrei und auf kurzen Wegen 

erreichbar. Gerne biete ich auch Gruppenführungen für Vereine, 

Familienkreise oder Kindergruppen an – Termine, Inhalte und Dauer aller 

Führungen sind grundsätzlich frei vereinbar. Sprechen Sie mich an! 
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